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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wie Sie wissen, muss die Deutsche Telekom einen umfassenden Personalumbau 
realisieren, um dauerhaft effizient und wettbewerbsfähig zu werden. Ein wesentlicher 
Pfeiler zur Gestaltung dieses Personalumbaus sind Vivento und ihre Geschäftsmodelle 
– die Vivento Customer Services und die Vivento Technical Services. Die VCS ist vor 
rund drei Jahren gegründet worden, um Beschäftigung für vom Personalabbau 
betroffene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu schaffen und gleichzeitig Geschäfte 
jenseits der Kernaufgaben des Konzerns zu bündeln und fit für den Markt zu machen. 
Das so entstandene Unternehmen hat den Auftrag erhalten, für Marktpartner so 
attraktiv zu werden, dass es als Ganzes oder in Teilen an diese übergehen kann. 
 
Die Vivento Customer Services hat diesen Auftrag erfüllt und dabei ihre 
Leistungsfähigkeit und Attraktivität für den Markt eindrucksvoll unter Beweis gestellt: 
Von einer ursprünglich aus vielen kleineren Einheiten bestehenden Organisation hat 
sich der Customer Service seit Gründung der VCS zu einer schlagkräftigen und am 
Markt sehr angesehenen Einheit entwickelt. Insbesondere die Servicequalität der VCS 
ist allseits anerkannt. Das ist das Ergebnis Ihres täglichen Engagements. Sie haben mit 
Ihrer Leistung Maßstäbe gesetzt, auf die Sie stolz sein können. Dafür sprechen wir 
Ihnen unseren herzlichen Dank aus. 
 
Es ist uns jetzt gelungen, einen starken und attraktiven Partner zu gewinnen. Die 
Deutsche Telekom hat mit der walter TeleMedien-Gruppe (WTM), dem größten 
konzernungebundenen Anbieter auf dem bundesdeutschen Markt, die Vereinbarung 
getroffen, dass fünf Standorte von der Vivento Customer Services zu WTM wechseln. 
Das betrifft auch Sie persönlich: Zum 1. Dezember 2006 werden die Standorte Aachen, 
Dresden, Halle, Lübeck und Magdeburg an die walter ComCare – ein Unternehmen der 
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walter TeleMedien-Gruppe – übergehen. Insgesamt werden rund 710 Mitarbeiter den 
Arbeitgeber per Betriebsübergang wechseln. Die Arbeitsplätze fallen also nicht weg, 
sondern werden zu einem neuen Arbeitgeber verlagert. Wir stehen damit zu unserem 
Wort, das wir im Beschäftigungsbündnis gegeben haben: Wir bringen unsere 
Mitarbeiter von Beschäftigung in Beschäftigung.  
 
Mit walter TeleMedien erwartet Sie ein erfolgreicher Arbeitgeber, mit dem die Deutsche 
Telekom seit langem Geschäftsbeziehungen unterhält. Mit einem Jahresumsatz von 
rund 160 Mio. € und über 6000 Mitarbeitern ist walter TeleMedien einer der Marktführer 
im Service-Geschäft und hat auch in der Personal- und Tarifpolitik bereits Maßstäbe 
gesetzt. Die walter TeleMedien-Gruppe verfügt als einziges nicht konzerngebundenes 
Unternehmen der Branche über einen mit der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft 
ver.di vereinbarten Tarifvertrag. Eckpunkte des dortigen Rahmentarifvertrages sind: 
Flexible Arbeitszeitregelung (unter Berücksichtigung familiärer Interessen) mit 
Arbeitszeitkonto, Jahresarbeitszeitgarantien und leistungsabhängige 
Entgeltkomponenten. Daneben bietet WTM den Mitarbeitern auch exzellente 
persönliche Entwicklungsmöglichkeiten durch qualifizierte, fachliche und persönliche 
Weiterbildung. 
 
Wir haben in den Gesprächen mit der walter TeleMedien-Gruppe Vereinbarungen 
erzielen können, die Ihnen langfristige und vor allem gesicherte berufliche Perspektiven 
bieten. Diese Regelungen gehen weit über das hinaus, was die Deutsche Telekom zur 
Beschäftigung zusichern kann: Wir haben uns auf eine Auftragsbindung bis Ende 2011 
geeinigt, um eine langfristige Beschäftigung an den Standorten bis mindestens zu 
diesem Zeitpunkt zu gewährleisten. Dies bedeutet konkret, dass die Dienstleistungen, 
die bereits an Ihrem Standort für die Deutsche Telekom erbracht werden, nun als 
langfristig laufender Auftrag an die walter TeleMedien-Gruppe übergehen. Da die 
Partner langfristige Liefer- und Leistungsbeziehungen pflegen und auch weiterhin 
anstreben, ist zudem ab 2012 eine Verlängerungsoption für mehrere Jahre denkbar. 
Die Beschäftigungsgarantie der Deutschen Telekom besteht im Rahmen des 
Beschäftigungsbündnisses nur bis 2008. Bei walter TeleMedien erwarten Sie zudem 
solide und langfristige Perspektiven an Ihren bisherigen Standorten – mit Ihren 
bisherigen Aufträgen und in Ihren gewohnten Teams. 
 
Bei walter ComCare werden außerdem bestehende arbeitsvertragliche Bindungen zur 
Altersteilzeit erfüllt. Auf Grundlage beidseitiger Freiwilligkeit besteht gegebenenfalls 
auch hier die Möglichkeit, gegen Abfindungszahlung aus dem Partnerunternehmen 
auszuscheiden, wenn dies Ihrer individuellen Lebensplanung entspricht. 
 
Im Hinblick auf die bei WTM geltenden Entgeltbedingungen besteht von Seiten der 
WTM Bereitschaft, mit der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft ver.di 
Überleitbedingungen zu vereinbaren, um das bisherige Entgeltniveau wie in der VCS 
auch bis Ende 2008 zu sichern. Aufgrund des Betriebsübergangs gilt für die 
wechselnden Mitarbeiter ab dem 1. Dezember der Entgelttarifvertrag der walter 
ComCare, die ein marktübliches, niedrigeres Entgelt vorsehen, als es für vergleichbare 
Tätigkeiten bei der VCS gezahlt wurde. Um die nach dem Gesetz (§ 613a BGB) 
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unmittelbar eintretende Bezahlung nach dem dann für Sie geltenden niedrigeren 
Tarifentgelt der walter ComCare zu verhindern, haben wir mit der walter ComCare 
verabredet, gemeinsame Gespräche mit ver.di bezüglich einer tariflichen Sicherung 
Ihres bisher bei der VCS erhaltenen Entgeltniveaus bis zum 31.12.2008 zu führen. 
Über die Entwicklung dieser Gespräche werden wir Sie auf dem Laufenden halten. 
 
Um Ihnen alle Ihre Fragen zu Ihrem Wechsel zur walter TeleMedien zu beantworten, 
möchten wir Sie – nach Abschluss der Tarifverhandlungen mit ver.di – zu einem 
Informationstag einladen, der voraussichtlich in der KW 44 bei Ihnen vor Ort stattfinden 
wird. Dann informieren wir Sie gemeinsam mit walter TeleMedien ausführlich über die 
rechtlichen Regelungen zum Betriebsübergang, Konditionen und weitere Schritte. Eine 
gesonderte Einladung dazu werden Sie noch erhalten. Wir haben für Sie auch eine 
kostenlose Hotline geschaltet, an die Sie Ihre Fragen richten können. Unter 0800-330 
2244 stehen Ihnen die Kolleginnen und Kollegen des Servicecenters Göppingen 
montags – freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr gerne zur Verfügung. 
 
Wir wissen, dass eine Veränderung für die Betroffenen nie einfach ist. Denn es gilt, 
viele Gewohnheiten aufgeben zu müssen. Aber wer sich verändert, kann in der Zeit 
bestehen – das gilt für Unternehmen wie für Menschen. Sehen Sie daher den Wechsel 
auch als Chance und als Option auf eine positive Entwicklung – auf einem langfristig 
gesicherten Arbeitsplatz am bisherigen Standort. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

     
Dietmar Welslau     Meinolf Brauer 
Sprecher der Geschäftsleitung Vivento  Geschäftsführer Operations, VCS 
 


